
Workshop – Hilde Goldschmidt (16-18 J.)  

Dieser Workshop hat das Ziel jugendlichen 
Kunstinteressierte weibliche Künstlerinnen aus der 
Region vorzustellen. Anhand des Lebens und der 
Werke der Wahl-Kitzbühelerin Hilde Goldschmidt 
(1897-1980) sollen mehrere Aspekte bezüglich 
Geschlecht, Identität, bildende Kunst und 
Regionalgeschichte (Erfahrungen der lokalen 
jüdischen Bevölkerung während des 
Nationalsozialismus und die Einordnung im globalen 
Kontext) erleuchtet werden.  

 Die Jugendlichen sollen sich mit der 
gesellschaftlichen Gestaltung von Geschlecht und 
der Rolle von Geschlecht im Verhältnis zwischen 
Kunst und Gesellschaft auseinandersetzten.  

Anschließend soll das Verhältnis zwischen Nationalsozialismus und Kunst erörtert 
werden. Anhand der Erfahrungen und Werke von Hilde Goldschmidt soll der wachsende 
Antisemitismus und die Machtübernahme der Nationalsozialisten im lokalen und 
internationalen Kontext in den 1930er Jahren aufgearbeitet werden.   

 

Dauer: ca. 90 min (+ 10 min Pause) 


